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Es haben geheiratet - 
Wir wünschen alles Gute 
 
Lisa Maria Mayr-Kern und 
Andreas Hoffmann, am 23.04.2009 
 
 

Wir gratulieren zur  
Goldenen Hochzeit 
 
Julia und Adolf Lindbichler, 
Inzersdorf 157, am 02.05.2009 
 
Monika und Erich Ortner, 
Inzersdorf 292, am 16.05.2009 
 
Hildegard und Josef Schnellnberger, 
Magdalenaberg 75, am 24.05.2009 
 
 

Unserer Jubilarin 

herzlichen Glückwunsch 
 
Rosa Rankl, Inzersdorf 141, 
zum 80. Geburtstag am 23.04.2009 
 

 
 
 

 

Wir gedenken unseren 
Verstorbenen 
 
Ferdinand Achathaler, Lauterbach 7, 
verstorben am 02.04.2009 
im 91. Lebensjahr 
 
Georg Kloibhofer, Haselbäckau 43, 
verstorben am 07.04.2009 
im 84. Lebensjahr 
 
GR Franz Bairhuber, Lauterbach 44, 
verstorben am 13.04.2009 
im 52. Lebensjahr 
 
Franz Bairhuber trat im Jahre 1991 in den 
Gemeinderat der Gemeinde Inzersdorf im 
Kremstal ein. Er war Mitglied des Prüfungs- und 
des Finanzausschusses. 
Die Gemeinde Inzersdorf wird ihrem ehemaligen 
Gemeinderat stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 

Feuerbrandgefahr 
 

Der Feuerbrand ist eine gefährliche, leicht 
übertragbare Pflanzenkrankheit. In OÖ gibt es 
seit dem Jahr 2000 Feuerbrandbefall von 
Kernobstgehölzen sowie mehreren Zier- und 
Wildpflanzen.  
 

Die Hauptinfektionsgefahr findet in der 
Blütenzeit statt. Symptome des Befalls sind ein 
schlagartiges Welken der Blütenbüschel, die 
Blattadern verfärben sich dunkel, die Blätter 
sterben ab. In späterer Folge verkrümmen sich 
die Jungtriebe hakenförmig und werden welk.  
 
(weiter auf Seite 2) 
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Die befallenen Blätter zeigen bei Apfel eine eher 
rötliche Farbe, bei Birne können sie sich auch 
schwarz verfärben. Befallene Birnenfrüchte 
werden dunkelschwarz und sehen wie verbrannt 
aus. Eindeutiges Kennzeichen für Feuerbrand 
sind schließlich zu Beginn weißlich, gelbliche bis 
honigfarbene und zuletzt dunkle Schleimtropfen 
an den gekrümmten Trieben. 
 

Meldepflicht bei Befallsverdacht! 
Bei Befallsverdacht bitte sofort das Gemeindeamt 
(Tel.: 07582/81518) benachrichtigen. 
Verdächtige Pflanzen und Pflanzenteile bis zur 
Abklärung des Verdachts bitte unbedingt am 
Standort belassen und geeignete Hygiene-
maßnahmen anwenden. Bitte keine Zweige 
mitnehmen! 
 
 

Gesunde Küche 

 
Die Schulköchin, Ursula Stötzer, nahm am 
Wettbewerb des Landes OÖ „Die beste 
Schulküche Oberösterreichs“ teil. Unter 110 
teilnehmenden Küchen wurde unsere Schulküche 
auf Platz 16 gereiht.  
 
Wir gratulieren unserer Köchin zu dieser 
Auszeichnung sehr herzlich. 
 
 

Neue Landesförderung 
Kühl/Gefriergerätetauschaktion 

 
Gefördert werden:  
Sozialbedürftige Personen, die im Zeitraum 
2008/2009 Anspruch auf einen Heizkosten-
zuschuss hatten, können die Förderungs-
möglichkeit für ein energieeffizientes Kühl-
/Gefriergerät nutzen. 
 
Das bedeutet, dass alle Personen, welche die 
Voraussetzungen – aus verschiedensten Gründen 
– nicht erfüllt haben oder erfüllt hätten, keine 
Förderung für den Ankauf eines energie-
effizienten Kühl-/Gefriergerätes erhalten können. 
 
Die Sonderförderungsaktion wird jedoch nach ca. 
der Hälfte der Laufzeit evaluiert und gegebenen-
falls erfolgt eine Abänderung bzw. Anpassung 
der Förderungskriterien.  
 
Nähere Informationen liegen im Gemeindeamt 
auf.  

Europawahl 2009 

 
Am Sonntag, den 7. Juni 2009 findet die 
Europawahl statt. Wahlkarten sind bis spätestens 
3. Juni 2009 zu beantragen.  
Wahlberechtigt sind alle EU-BürgerInnen mit 
Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens am 
Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. 
 

ACHTUNG Hundehalter! 

 
Jeder Hundehalter braucht einen Nachweis, dass 
er einen solchen Kurs besucht hat. 

 
Österreichischer Gebrauchshundesport – Verband 

Ortsgruppe Scharnstein 
 

SACHKUNDEKURS 
gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz 

8. Mai 2009, um 18.00 Uhr 
(Dauer ca. zwei Stunden) 

im Vereinsheim des ÖGV Scharnstein 
Hundeschule Steinfelden 

Um Anmeldung wird gebeten! 

Obmann Christian Sturmberger 

Tel.: Privat 0699 11 88 28 05,  
Büro: 07582 685-406 
E-Mail: christian.sturmberger@ooe.gv.at  
 

Fischerei-Unterweisung 

 
Das Fischereirevier Steyr II veranstaltet einen 

Fischerkurs. 
 

Kursort:  
Gasthaus „Wirt im Dorf“, Molln 

 
1. Teil     Sa.  16.05.2009  08.00 – 16.30 Uhr 
2. Teil     Sa. 06.06.2009  08.00 – 16.30 Uhr 

Anmeldungen: 

Tel. unter 0699 19 96 89 83 (Herrn Diethard 
Weghuber oder per E-Mail unter 
d.weghuber@webspeed.at 

Der Kursbeitrag ist vor Kursbeginn zu bezahlen 
und beträgt € 92,20. 
Für das Fischereirevier Steyr II 
Der Obmann          Obmann-Stv. 
Werner Katzengruber       Diethard Weghuber 
 



 

Ortsbauernschaft – Neuer Obmann 

 
Zum Abschluss der Landwirtschaftskammerwahl 
fand am 12. März 2009 die Angelobung des 
neuen Ortsbauernausschusses mit der Wahl des 
Obmannes statt. Franz Tretter übergab Johann 
Seebacher „Wölferlbauer“ das Ruder.  
 
Der neue Ortsbauernobmann ist 1964 als Sohn 
einer Bergbauernfamilie der Zone 3 in 
Steinbach/Steyr geboren. Als gelernter KFZ-
Mechaniker arbeitete er 10 Jahre in einer 
Werkstätte. Seit über 20 Jahren führt er 
gemeinsam mit seiner Frau und 5 Kindern einen 
Milchviehbetrieb am Magdalenaberg. 
 
Für seine neue Aufgabe wünschen wir ihm viel 
Erfolg und gute Zusammenarbeit mit seinem 
Team. Es besteht aus: Ortsbäuerin Theresia 
Prenninger, Stellvertreterin Maria Pamminger, 
Stefan Bloderer-Edlinger, Leonhard Schröcker, 
Harald Strasser, Günther Rankl und Franz Tretter 
vom Bauernbund sowie Michael Pimminger von 
den SPÖ Bauern. 
 

 
 

Frauenbewegung  

 
Wer Lust und Laune hat kann mit uns jeden 
Dienstag Nordic Walking gehen. 
 
April bis September 19 Uhr 
Oktober bis März 14 Uhr 
 
Treffpunkt: Dorfbrunnen Inzersdorf 
 

Frauenbewegung Inzersdorf 

Elke Fröhmel & ihr Team 

 
 

 

             Vortrag über  

            Nahrungsergänzungsmittel 

 
Ist eine Vitaminbedarfsdeckung in der 

heutigen Zeit noch möglich? 

Nahrungsergänzungsmittel – Sinn und 

Unsinn! 
 
Der Markt an Nahrungsergänzungsmittel 

wächst von Tag zu Tag. Fast unüberschaubar 

ist das Angebot auf diesem Markt und die 

beschriebenen Wirkungen klingen jeden Tag 

noch etwas verlockender. Verfolgt man 

nebenbei die vielen Meldungen in den 

Medien, könnte man meinen, dass Obst und 

Gemüse in der heutigen Zeit keine Vitamine 

und Mineralstoffe mehr enthalten. 

Die Antwort auf diese Frage und 

Informationen über zahlreiche weitere 

Themen präsentiert Diätologin Silvia 

Gürtenhofer in der Gesunden Gemeinde 

Inzersdorf! 
 
Erfahren sie … 
 
• Möglichkeiten, wie sie ihre tägliche 

Aufnahme an Vitaminen und Mineral-

stoffen abschätzen können 

• von besonders wichtigen Vitamine und 

Mineralstoffe für Sportler, Kinder & 

Jugendliche, Schwangere & Stillende 

sowie für Senioren 

• die geeignete Handhabung von Lebens-

mitteln für den bestmöglichen Erhalt von 

Vitaminen und Mineralstoffen 

• alltagstaugliche Möglichkeiten, wie 

„ausgewogene Ernährung“ jeden Tag 

aussehen kann 

• wie Stresstoleranz, Immunabwehr, sport-

liche Leistung, … gesteigert werden kann. 
 
Ort: Pfarrheim Inzersdorf 

Datum: 12. Mai 2009, 19.30 Uhr 

Vortragende: Silvia Gürtenhofer 
 
 
 
 
 



Union Inzersdorf – Nachgedacht 

 

Was geht mich der Verein an? 

 
Eigentlich finde ich es ja ganz 
prima. Jeden Donnerstagabend 
gehe ich in die Halle und lasse 
mich mal so richtig flott ma-
chen. Da tobe ich mich so 
richtig aus beim Ballspielen 
und bei der Gymnastik oder 
beim Zirkeltraining. Na ja, da 
muss ich schon die Zähne zu-
sammenbeißen. Der Übungs-
leiter hilft auch schon manch-
mal etwas nach. Übrigens, der 
ist eigentlich immer da und 
wenn einmal nicht, dann macht 
es halt ein anderer. Wenn mir 
der Donnerstag mal zu viel ist, 
was aber nur selten vorkommt, 
bleibe ich einfach weg. Und 
wenn es mir nicht ausreicht, 
nun das ist gar kein Problem, 
denn mein Verein bietet noch 
so viele andere Termine in der 
Woche an, bei denen ich mich 
sportlich betätigen kann. Wenn 
ich will, kann ich jeden Tag 
unter Anleitung trainieren. Da-
für sorgt eben der Verein und 
ich zahle nur meinen Beitrag 
und der ist wirklich aufzubrin-
gen. Ja und dann gibt es da 
noch Wettkämpfe, bei denen 
ich meine Kräfte mit anderen 
messen kann. Im eigenen Ver-
ein und in der Region. Eigent-
lich fast an jedem Wochenende 
einen. In vielen Fällen meldet 
mich mein Verein an und zahlt 
mir auch noch Startgeld und 
Fahrtkosten. Auch meine Frau 
und meine Kinder finden das 
toll. Die sind natürlich auch in 
meinem Verein. Wir zahlen 
alle zusammen den Familien-
beitrag. Die ganze Familie 
treibt Sport zum Preis für ein 
Schnitzel und ein Bier pro 
Monat. Wirklich ein toller 
Verein und dann gibt es auch 

noch Fahrten und gesellige 
Veranstaltungen zu wirklich 
volkstümlichen Preisen und 
vor allem immer bestens orga-
nisiert. Ich selbst brauch mich 
eigentlich um nichts zu küm-
mern. Alles ist bestens gere-
gelt. Neulich hat mich jemand 
zu einer Sitzung eingeladen. 
Ich habe natürlich abgelehnt. 
Was soll ich auch da? Meine 
sportliche Welt ist in Ordnung. 
Für interne Probleme bin ich 
nicht zuständig. Ich bin ja 
schließlich nicht mit dem Ver-
ein verheiratet. Mir reicht es 
völlig aus, wenn mir der Ver-
ein für meinen Beitrag einen 
anständigen Übungsbetrieb mit 
einem erfahrenen Übungsleiter 
bietet, Versicherungsschutz 
und hinterher duschen inbeg-
riffen, versteht sich. Alles an-
dere geht mich doch nichts an 
ODER? Sollen doch andere 
ihre Freizeit opfern und alles 
Mögliche machen, besprechen, 
organisieren, durchführen. 
Wenn die soviel Zeit haben – 
bitte! Sollen sie ruhig ihre Fa-
milie alleine lassen, ihr Auto 
zur Verfügung stellen, ihren 
Sprit verfahren und sich für 
den Verein in manchen Dingen 
am Rande der Legalität bewe-
gen. Aber nicht mit mir! Ach 
so, wer der Verein ist? Nun ja, 
so richtig habe ich eigentlich 
noch gar nicht darüber nach-
gedacht. Aber was soll´s? Das 
sind eben bestimmt irgendwel-
che Leute, die das Sagen ha-
ben. Ich glaube, ich kenne die 
nicht einmal richtig. Ich will 
auch gar nicht darüber nach-
denken, denn ich habe keine 
Zeit mehr – ich bin auf dem 
Weg zum Training. da vorne 

ist schon die Sporthalle. Nanu, 
was ist denn da los? Die Tür ist 
verschlossen. Ein Zettel hängt 
dran, auf dem steht zu lesen: 
Der Verein hat den Übungsbe-
trieb bis auf weiteres einges-
tellt. Es hat sich niemand mehr 
gefunden, der bereit gewesen 
wäre mitzuarbeiten. Der letzte 
Übungsleiter und das letzte 
Vorstandsmitglied haben das 
Handtuch geworfen, weil sie 
die anfallenden Arbeiten nicht 
mehr bewältigen konnten. Je-
der, den sie um Hilfe gebeten 
haben, hat ihnen zur Antwort 
gegeben: Was geht mich der 
Verein an? Wie es weitergeht, 
kann zurzeit nicht gesagt wer-
den. Verdammter Mist! Ich 
brülle meine Wut so richtig 
heraus und … sitze klatschnass 
schwitzend in meinem Bett. 
Gott sei Dank – es war alles 
nur ein Traum, ein ganz böser 
noch dazu. Ich brauche eine 
Weile bis ich alles begreife. 
Dann werde ich sehr nach-
denklich. Ich glaube, der 
Verein, das sind wir alle und 
wenn jeder im Verein ein bis-
schen mitarbeitet, wird es kei-
nem zu viel und alles ist zu 
schaffen. Nur Beitrag zahlen 
und den lieben Gott einen gu-
ten Mann sein lassen, reicht 
wirklich nicht. Sonst hängt 
eines Tages tatsächlich solch 
ein Zettel vor der Halle. Ich 
will gleich morgen fragen, ob 
ich mich nicht auch ein wenig 
nützlich machen kann. Noch 
lange liege ich in dieser Nacht 
wach und denke über meinen 
Verein nach. 
 
Der Obmann der Union 

Ernst Rinnerberger 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostern ist bereits vorbei, das von den Kindern mit  
Zeitungsausschnitten gestaltete Osterkreuzbild unter 
dem Titel „Ostern heißt auch Auferstehung“ zierte unsere 

Türe und war öfters Anlass, über den Inhalt von Ostern zu sprechen. 
Auch Ausschnitte von zwei vollkommen unterschiedlichen Filmen, 
nämlich die Rockoper „Jesus Christ Superstar“ und „Jesus von Nazareth“, trugen ihren Teil dazu 
bei, dass sich die Kinder vermehrt Gedanken über das Leben und Wirken von Jesus machten. 
 

Schwerpunkt im April war die Erforschung des 
Wetters. Eine Monatsgrafik, in der jeden Tag 
die Temperatur, der Luftdruck und die 
Luftfeuchtigkeit eingetragen wurde, sowie 
Informationen über den Kreislauf des Wassers 
und diverse Wetterphänomene, teilweise auch 
durch den Einfluss der Menschen direkt oder 

indirekt hervorgerufen, rundeten diese für die Kinder interessanten Fakten, mit denen wir 
tagtäglich konfrontiert sind, ab. Auch die tägliche Wetterkarte wurde „gelesen“ und interpretiert. 

 
Die fast schon sommerlichen Temperaturen im 
vergangenen Monat hatten zur Folge, dass sich viele 
farbenprächtige Phantasieschmetterlinge auf unseren 
Fenstern niederließen und sich ausgiebig sonnten. 
Die bunten Botschafter des Frühlings verschönern 
nun unsere Aussicht. 
 

Seit Mitte April können wir unsere neuen 
Gartenbänke benützen. Ein herzliches Danke 
an Karl Kronegger für das Liefern und für die 
tatkräftige Unterstützung beim Aufstellen! 
 
Am Schluss noch ein herzliches Dankeschön 
allen Eltern, die durch ihr Mitsammeln dazu bei-
getragen haben, dass der Spielsachenflohmarkt am 
23. April stattfinden konnte. 
Gott sei Dank hatte der 
Wettergott ein Einsehen und 
die Aktion konnte im Freien 
stattfinden. 
 

 
 
 
 
 
 



Aus der Schule geplaudert 

 

Lust auf Technik 
 

Das heurige Schuljahr wurde vom Landesschulrat für Oberösterreich zum "Jahr der Naturwissenschaften" 
erklärt. Es soll mithelfen, SchülerInnen in allen Bereichen des oberösterreichischen Schulwesens für die 
Themenbereiche Naturwissenschaften und Technik zu begeistern und die Bedeutung von Natur-
wissenschaften und Technik in unserem täglichen Leben zu veranschaulichen. 
Es liegt in der kindlichen Natur, Erwachsene mit der Frage nach dem „Warum?“ zu löchern. Diese Frage 
steht bei Kindern immer im Mittelpunkt, egal ob es sich um Alltagsanwendungen handelt oder es 
faszinierende Phänomene aus Natur und Technik sind, die begeistern. 
Im heurigen Schuljahr soll gerade das Projekt „Technik erleben im Grundschulalter“ die Attraktivität von 
Technik und Naturwissenschaften fördern. Die Kinder können selbst zu verschiedenen Bereichen 
Experimente durchführen, Hypothesen aufstellen und Phänomenen auf den Grund gehen. 
 

Die Kinder der 4. Klasse sind schon routinierte Forscher. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der 1. Klasse wurden „heiße“ Versuche mit Feuer und Wärme gemacht. 
                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 3. Klasse verfolgte den Weg des Stromes und brachte ein Glühbirnchen zum Leuchten. 
 
Was ist ein Magnet und was kann er? 
Diese Fragen erforschten die Kinder der 2. Klasse mit verschiedenen Experimenten. Mit Eifer 
untersuchten sie, welche Stoffe von einem Magneten angezogen werden, wo magnetische Kraft 
durchgeht und wie man  mit Hilfe eines Magneten Dinge aufheben kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einmal pro Monat wird eine Schulwoche zur „Woche der Technik“ erklärt. Sie erweckt große Neugier und 
Freude bei allen Kindern.  
 

VD Christine Stöckler 



ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK  
der Gemeinde und der Kaplanei Inzersdorf 

 
 

Ab Mai gibt’s wieder viel Neues: 

Kinder- und Jugendbücher: 
Die Farbe (Meyers kl. Kinderbibliothek) 
PAULI Fußballstar         Brigitte Weninger 
Little Polar Bear Finds a Friend  de Beer 
Kinder malen mit … Buntstiften  
Das große Geheimnis     Achim Bröger 
Kinderleicht – Familienspaß im Garten 
– Gemüse, Obst und Kräuter für kleine 
und große Gärtner 
Das magische Baumhaus – Das Rätsel 
der Geisterstadt        Mary Pope Osborne 
Peinlich, peinlich, Prinzessin!  M. Cabot 
Don Quixote (i. CD u. CD-ROM)   Cervantes 

Despereaux – Von einem der auszog 
das Fürchten zu verlernen   K. DiCamillo 
Sofies Welt – ein Roman über die Ge-
schichte der Philosophie Jostein Gaarder 

Paranoid Park        Blake Nelson 
 

Belletristik: 
Die neue Scheherazade Lilian Faschinger 
Altherrensommer      Rudolf Hagelstange 
Zwei Leben und ein Tag  Anna Mitgutsch 
Der China Schock – Wie Peking sich die 
Welt gefügig macht      Frank Sieren 
Der Hirt vom Rochusberg      Hans Ernst 
The Body in the Library   Agatha Christie 
Ultimo              Hans-Peter Vertacnik 
 

Sachbücher: 
Das Geheimnis schlanker und 
glücklicher Kinder        Michel Montignac        
Mit Gemüse durchs Jahr     B. Schneider 
Bio Knigge Austria        Kato / Langthaler 
Jedes Kind kann Regeln lernen   Kast-Z. 
Quartheft für Kultur – TIROL 
Das Wissen von Morgen  Chancen und 
Optionen 
Wenn du mich wirklich liebst Julia Onken 

DVDs: 
Das kleine Gespenst 
Kung Fu Panda  
James Bond – Ein Quantum Trost    
 

Kassetten / Audio-CDs: 
Fünf auf einem Rad Lieder zum 
Mitsingen, Spielen und Tanzen 

Pantoffeln für den Esel 
Ballettgeschichten (Leselöwen – Audio CD) 
Die drei ??? und die Automafia  
Herr der Diebe  (Original-Hörspiel zum 
Film – Audio CD) 
 

CD-ROM: 
Ratatouille  
 

Spiele: 
Au Backe!  
(ab 5 Jahren) 
Carcassonne (Erweiterung 
Händler & Baumeister (ab 8) 
 

 
Pauli Fußballstar 
 

Der Hase Pauli stellt für das Junioren- 
Waldfußball-Turnier eine Mannschaft 
zusammen. Die „Wilden Kaninchen“ 
müssen gegen die „Frechen Dachse“ 
antreten, die mit allen Mitteln gewinnen 
wollen. Können Pauli und seine Freunde 
durch Teamgeist und Fairplay den Sieg 
erringen? 
 

Eine Geschichte der be-
kannten Kinderbuchautorin 
Brigitte Weninger, die nicht 
nur Fußballfans begeistern 
wird!  
 

Viel Spaß beim Schmökern 
wünscht  
  Karin Neuwirth 
 
 

Zum Thema FUSSBALL gibt’s von Mai 
bis August ein ganzes Medienpaket  
(Medien (Bücher, ….) einzeln entlehnbar) 
 

Wenn du mich wirklich liebst   J. Onken 
Julia Onken hält im SPES Schlierbach am 
05. Mai 2009 einen Vortrag zum Thema 
„Wenn du mich wirklich liebst – Beziehungs-
fallen und wie wir sie vermeiden“. 
Dieses Buch gibt’s ab 6. Mai bei uns in der 
Bibliothek. 
Von Julia Onken gibt’s bei uns außerdem: 
„Vatermänner“, „Feuerzeichenfrau“ und 
„Geliehenes Glück“. 

 
 
 

���� 
 

���� 
 

KEINE EINSCHREIBGEBÜHR – Günstige JAHRESABOS für Familien, Kinder oder 
Erwachsene mit bzw. ohne CD-ROMs – auch als GESCHENK bestens geeignet. 

FAMILIEN-JAHRESABO mit CD-ROMs mit Kirchenbeitragsgutschein € 25,--. 



 
 
 
 
 
 

 
Inzersdorf 402, 4560 Kirchdorf 

Verein zur Förderung und Entwicklung der „Inzersdorfer Wirtschaft“ 
ZVR-Zahl:  236281941 

BBllüümmcchheenn  
Das Blumenfachgeschäft in Inzersdorf 

 
Wir sind ein junges engagiertes Team, 

mit Chefin Birgit Rahstorfer, Mitarbeiterin Helga Steiner und Birgit Hathaler,  
und Birgit’s Mama. 

Eigentlich sind wir eine richtige Familie, immer um unsere Kunden bemüht. 

Unsere Stärken 
 

*) auf alle Fälle unsere fachliche Kompetenz verbunden mit freundlicher und netter Bedienung 
*) Schnittblumensträuße 
*) unsere große Auswahl an Trocken- und Seidengestecken 
*) Topfpflanzen, Balkonblumen und Aussetzware 
*) Blumenschmuck für Hochzeiten und andere festliche Anlässe 
*) Trauerfloristik 
*) und die individuelle Beratung bei Dekorationen aller Art. 
 

                      Wir besuchen auch heuer wieder Kurse, um Ihnen 
             wieder Arrangements im aktuellen Trend bieten zu können. 
                  Bitte besuchen Sie uns wieder. Es würde uns sehr freuen!  

Birgit & Team 



 



 

Freies Radio B138 
4560 Kirchdorf/Krems 

Bahnhofstraße 11 
info@radio-b138.at 

http://radio-b138.at 

 

 

Das Freie Radio B138 stellt sich vor. 
 
Seit Ende Oktober können Sie das Freie Radio B138 auf der Frequenz 90,4 MHz empfangen. 

Zahlreiche Freiwillige haben erfolgreich daran gearbeitet, das Radio B138 als neues, freies 
Radio in der Region zu etablieren. Als Freies Radio sind wir eine unabhängige, gemeinnützige 

Organisation, die den offenen Zugang zum Medium Radio ermöglicht. 
 
Das Sendegebiet des Freien Radio B138 umfasst das 

obere Kremstal von Klaus bis Kremsmünster. Durch die 
Beiträge aus der Region – für die Region kommt dem 

Radio B138 ein hoher regionaler Stellenwert zu. Es ist 
ein lokales Sprachrohr, welches das dynamische Leben 
in unserer Region aufzeigt. Es vernetzt aber auch 

Menschen außerhalb der Region durch die Internet-
plattform und gibt jenen, die von hier stammen die 

Möglichkeit Kontakt zu halten und sich einzubringen. 
 

WIR SIND: 
- ein Verein, der nicht gewinnorientiert handelt  
- ein Kommunikationsmittel im regionalen Raum 

- Unterstützer regionaler Entwicklungen  
- fördernde Plattform für regionalbezogene Kunst- und Kulturschaffende 
 

WIR BIETEN: 
- Infrastruktur (Studio, Frequenz) 
- Sendezeit (wird mit der Programmkoordination vereinbart) 
- Technische Unterstützung (z. B. Einführung Studiotechnik) 

 
 

Unsere Beiträge werden von Ehrenamtlichen erstellt.  

 
Da uns kein aktives Redaktionsteam zur Verfügung steht, um die gesellschaftliche, 

sprachliche und kulturelle Vielfalt der Region zu widerspiegeln, sind wir auf Ihre 
Mitarbeit angewiesen und brauchen genau SIE! 

 

 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne und jederzeit per E-Mail zur 

Verfügung. Persönliche Gespräche sind zu unseren Bürozeiten, Dienstag bis Donnerstag,  
jeweils von 14 bis 18 Uhr bzw. nach telefonischer Absprache mit Martin Obert  
℡ 0676 733 69 04, auch außerhalb der genannten Zeiten möglich. 

 
Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit mit vielen 

SendungsmacherInnen aus Ihrer Gemeinde. 
 

Das Team des Freien Radio B138. 

Wir sind, was Du draus machst! 
 
  



 

Union News – Union News 

 
Heimspiele der Inzersdorfer Faustballmann-
schaften: 
 
Herren: 
1. Landesliga: Sa., 23. Mai 2009 14.00 Uhr 
Bezirksliga: So., 21. Juni 2009 13.00 Uhr 
AK I:  Mi., 20. Mai 2009 18.00 Uhr 
 
Damen: 
Bezirksliga Sa., 09. Mai 2009 17.00 Uhr 
  So., 24. Mai 2009 14.00 Uhr 
 
Nachwuchs: 
U12  Do., 07. Mai 2009 17.00 Uhr 
  So., 24. Mai 2009 09.30 Uhr 
 
Vorankündigung: 
 
1. Inzersdorfer Faustball-Ortsmeisterschaft 
 
Sa. 04. Juli 2009 
 
Genauere Informationen in der nächsten 
Gemeindezeitung bzw. in Kürze auch auf der 
neuen Homepage der Inzersdorfer Faustballer 
www.faustball-inzersdorf.at, auf Flyer und 
Plakaten. 
 
Sektion Tennis:  
 
Am 16. Mai starten wir mit einem Heimspiel in 
die heurige Tennis-Meisterschaft gegen 
Traunfall.  
 
Die weiteren Termine:  
23.5. Auswärts gegen Neuzeug  
6.6. Heimspiel gegen Kremsmünster  
14.6. Auswärts gegen Nußbach  
27.6. Heimspiel gegen Hinterstoder  
4.7. Auswärts gegen Kematen  
 
Spielbeginn jeweils 13.00 Uhr  
Wir freuen uns über alle Zuschauer  
 
Die Spielplätze sind ab sofort spielbereit. Wir 
bitten alle Spieler die ausgehängten An-
weisungen und Platzordnungen einzuhalten.  
 
Für Informationen oder weitere Fragen melden 
sie sich unter 0650 22 99 832 (Böhm Thomas) 
 
Danke! Die Sektionsleitung  

 
Ergebnis der offenen Union Bezirksmeisterschaft 
in Faustball vom 25. Mai 2009 in Inzersdorf: 
 

1. ÖTB Kirchdorf 1 
2. U. Inzersdorf 1 
3. U. Inzersdorf 2 
4. U. Windischgarsten 2 
5. U. Windischgarsten 1 
6. ÖTB Kirchdorf 2 
7. U. Nußbach 

 
Sektion Kegeln: 
 

Am 21.03.2009, 22.03.2009 und am 29.03.2009 
wurden die 41. Moarschaftsmeisterschaften 
auf den Sportkegelbahnen in Inzersdorf 
durchgeführt. Mit der Teilnahme von 20 
Moarschaften aus Inzersdorf in 2 Gruppen 
wurden folgende Ergebnisse erreicht: 
 

Gruppe A (12 Moarschaften) 
1. Rühler I  2. Union II 
3. Union I 
 

Gruppe B (8 Moarschaften) 
1. Rühler IV  2. Union V-Damen 
3. Inzersdorf I  
 
Einzelwertung: 
1. Josef Bernögger (Rühler IV) 354 Holz  
2. Siegfried Mitterhuber (Rühler I) 546 Holz  
3. Josef Ballenstorfer (Inzersdorf II) 542 Holz 
 

Wir gratulieren allen Siegern und Aufsteigern 
und hoffen auf eine rege Teilnahme im Jahr 
2010.  
 
Gut Holz!      A nita P ils 

Sektionsleiterin 
 

 
 
 



Ferienpass 2009 
 

Heuer zum zehnten Mal – 
 

2009 – der FERIENPASS 
 

Die Fixpunkte und Highlights sind 

bereits wieder geplant. Neben jah-

relang bewährten Veranstaltungen 

gibt es auch Neues im Angebot! 

 

In der Steinzeit 

Im Zauberwald 

Tiere der Haselbäckau 

Jonglieren 

Kreativ mit Speckstein 

Kinderolympiade 

Basteln mit Recyclingmaterial 

 

So wie alle Jahre gibt es „Ferien-

pässe“ mit genauen Informationen 

und Hinweisen. Ein Teil wird ab 

Donnerstag, 25. Juni 2009 in der 

Volksschule und im Kindergarten 

ausgegeben. Weitere Exemplare lie-

gen dann im Gemeindeamt, in der 

RAIBA, im Kaufhaus Trenzinger bzw. 

in der Dorfstub‘n auf. 
 

Hans Pühringer 

 

Biokäsefest im Stift Schlierbach 

 
Genuss liegt in der Luft – Biokäsefest im Stift 
Schlierbach am Samstag, 16. Mai + Sonntag, 
17. Mai 2009, 9.00 – 18.00 Uhr 
 

BIO AUSTRIA Oberösterreich lädt im Rahmen 
der Landesausstellung 2009 „MAHLZEIT“ zu 
einer kulinarischen Sonderschau:  

• Renommierte Käsereien und Direktver-
markter bieten exquisite Bio-Käse-
spezialitäten an.  

• Bio-Weinbauern sorgen für den passenden 
Tropfen. Kaffee, Kuchen und kleine 
Schmankerl laden zum gemütlichen 
Verweilen ein.  

 

Für die kleinen Gäste wird ein spannendes 
Kinderprogramm mit Kinderbetreuung und 
„Weckerlbacken“ angeboten. Weiters gibt es ein 
Gewinnspiel für Groß und Klein mit attraktiven 
Preisen. Die Gäste erwartet außerdem ein 
Programm mit Käsesommelière, Vorträgen zur 
Kunst des Käsens, den besten Kombinationen 
von Wein und Käse und ein Schaukochen. Der 
Eintritt zum Bio-Käsefest ist gratis. 

BIO AUSTRIA OÖ, Auf der Gugl 3, 4021 Linz 
050/6902-1420, www.bio-austria.at  

 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 
Mai 2009 

 

Datum Arzt Tel.Nr. 
   

1. Mai 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

2. und 3. 
Mai 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

4. Mai 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

5. Mai 2009 Dr. Martin Binder 64922 

6. Mai 2009 Dr. Claudia Hellinger 82098 

7. Mai 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

8. Mai 2009 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

9. und 10. 
Mai 2009 

Dr. Anneliese 
Kienast 

64295 

11. Mai 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

12. Mai 2009 Dr. Martin Binder 64922 

13. Mai 2009 Dr. Claudia Hellinger 82098 

14. Mai 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

15. Mai 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

16. und 17. 
Mai 2009 

Dr. Harald 
Retschitzegger 

63640 

18. Mai 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

19. Mai 2009 Dr. Martin Binder 64922 

20. Mai 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

21. Mai 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

22. Mai 2009 
Dr. Harald 

Retschitzegger 
63640 

23. und 24. 
Mai 2009 

Dr. Josef Pernegger-
Schardax 

81266 

25. Mai 2009 Dr. Anneliese Kienast 64295 

26. Mai 2009 Dr. Martin Binder 64922 

27. Mai 2009 Dr. Artur Holzer 52129 

28. Mai 2009 Dr. Doris Priesner 51546 

29. Mai 2009 
Dr. Josef Pernegger-

Schardax 
81266 

30. und 31. 
Mai 2009 

Dr. Claudia Hellinger 82098 

 
Ärztlicher und Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Sengsschmiedstraße 3, 4560 Kirchdorf 
Telefon und Fax: 07582/51870 
ekiz.kirchdorf@tiscali.at, www.kinder.liwest.at/Kirchdorf 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, Di. von 14 bis 16 Uhr 

 
 

Programm Mai 2009 
 
Hebammensprechstunde 
Mit Andrea Weddig, Hebamme 
nach telefonischer Vereinbarung 
Kein Beitrag 
 
Geburtsvorbereitung für Paare 
Mit Andrea Weddig, Hebamme 
Terminvereinbarung, wenn 4 Paare angemeldet sind. 
Beitrag: € 70,-- pro Paar 
 
Mama-Baby-Treff  
Für Mütter und Babys von 0 - 1 Jahr 
Mit Andrea Weddig, Hebamme 
Mittwoch, 06. Mai 2009 von 14 - 15.30 Uhr: 
Beitrag: € 4,--/ € 3,50  
Mindestens 6 TeilnehmerInnen 
Anmeldung bis 2 Tage vorher 
 
Yoga für Schwangere 
Mit Christiane Lechner, Yogalehrerin BYO/EYU 
6-mal ab Di., 12. Mai 2009, von 18 - 19.30 Uhr 
Beitrag: € 50,--/ € 45,-- 
Höchstens 6 Teilnehmerinnen 
Anmeldung bis 07. Mai 2009 
 
Yoga für Kinder 
Mit Christiane Lechner, Yogalehrerin BYO/EYU 
Für Kinder von 5 - 7 Jahren 
6-mal ab Di., 12. Mai 2009, von 16 - 16.50 Uhr 
Für Kinder von 8 - 10 Jahren 
6-mal ab Di., 12. Mai 2009, von 17 - 17.50 Uhr 
Beitrag: € 48,--/ € 43,-- 
Anmeldung bis 07. Mai 2009 
Mindestens 6 und höchstens 8 Kinder 
 
Babymassage 
Mit Andrea Weddig, Hebamme 
Montag, 18. und 25. Mai 2009, von 14 - 15.30 Uhr 
Beitrag: € 25,--/ € 23,-- 
Höchstens 5 TeilnehmerInnen 
Anmeldung bis 13. Mai 2009 
 
Kasperltheater – Puppenbühne Karfunkel 
Für Kinder ab 4 
Mittwoch, 27. Mai 2009, 15.30 Uhr 
Team: Reinhilde Brezowsky und Sira Augustin 
Beitrag: € 3,--/ € 2,50 
(Telefonische) Anmeldung unbedingt erforderlich! 
 
 

Veranstaltungskalender des 
Kulturreferates 

Inzersdorf im Kremstal 

 
April 2009 

 
30.04. Maibaumaufstellen der FF Lauterbach 
 Beginn: 16.00 Uhr          Gasthaus Rühler 
 
30.04. Maibaumaufstellen der FF Inzersdorf 
 Beginn: 18.30 Uhr   
                   Inzersdorfer Dorfstub´n 
 
30.04. Maibaumaufstellen der FF 
 Magdalenaberg 
 Beginn: 19.00 Uhr            Magdalenaberg 
 
 

Mai 2009 
 
01.05. Weckruf mit dem Musikverein 
 Inzersdorf/Magdalenaberg 
 06.00 Uhr      Ortsgebiet 
 
01.05. Maiprozession zur Madonnen-
 gedächtniskapelle 
 der Familie Stadlhuber, 08.00 Uhr 
 09.00 Uhr Gottesdienst 
 
02.05. Gelöbniswallfahrt nach Adlwang 
 04.30 Uhr Abmarsch der Fußwallfahrer 
 07.30 Uhr Busfahrt vom Ortsplatz 
              Ortsplatz Inzersdorf 
 
03.05. Florianimesse  
 08.15 Uhr hl. Messe   
                        Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
03.05. Florianimesse 
 der FF Inzersdorf und Lauterbach 
 Es spielt der MV 
 Inzersdorf/Magdalenaberg 
 08.45 Uhr Einzug der Feuerwehren von 
 der Inzersdorfer Dorfstub´n 
 09.00 Uhr hl. Messe   
                  Marienkirche Inzersdorf 
 
08.05. Maiandacht 
 20.00 Uhr bei der „Baun Kapelle“ 
                     Magdalenaberg 
 
10.05. Muttertag 
 08.15 Uhr hl. Messe 

musik. gestaltet vom Kirchenchor 
Magdalenaberg  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 



 
10.05. Muttertag 
 09.00 Uhr hl. Messe 
 gestaltet von den Ministranten 
                             Marienkirche Inzersdorf 
 
11.05. Wallfahrt der KFB nach Maria Taferl 
 Anmeldung bei Renate Preinstorfer 
 (07586/8526)         Magdalenaberg 
 
11.05. Bike-Together – Diashow 
 Beginn: 20.00 Uhr 
 VVK: € 7,50 (Raiba), AK: € 9,-- 
                   Inzersdorfer Dorfstub’n 
 
12.05. Vitamine und Nahrungsergänzungen – 
 Sinn und Unsinn 
 Vortrag von Silvia Gürtenhofer 
 Beginn: 19.30 Uhr    Pfarrheim Inzersdorf 
 
13.05. Fatimamesse 
 Zelebrant: P. Ludwig Keplinger, Stift 
 Schlierbach 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor Inzersdorf 
 19.00 Uhr Fatimaandacht 
 19.30 Uhr Fatimagottesdienst 
                  Marienkirche Inzersdorf 
 
15.05. Maiandacht 
 20.00 Uhr „Botenmann Kreuz“ (Dörfl) 
 
20.05. Bittprozession zum Ebenhöchwimmer 
 Kreuz 

19.00 Uhr mit anschl. Messe in der 
Marienkirche              Ebenhöchw. Kreuz 

 
21.05. Christi Himmelfahrt 
 08.15 Uhr hl. Messe   
             Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
21.05. Christi Himmelfahrt und 
 Erstkommunion in Inzersdorf 
 08.45 Uhr Aufstellung und Abmarsch 
 von der Inzersdorfer Dorfstub´n 
 mit dem MV Inzersdorf/Magdalenaberg 

09.00 Uhr hl. Messe   
                  Marienkirche Inzersdorf 

 
22.05. Maiandacht 
 20.00 Uhr „Steingatterer Kapelle“ 
                     Magdalenaberg 
 
29.05. Maiandacht 
 20.00 Uhr hl. Messe  

gestaltet vom Jägerchor  
            Pfarrkirche Magdalenaberg 

 
 

 
30.05. SOS-Party der Landjugend Inzersdorf 
 Beginn: 20.30 Uhr   
                      Anwesen Magdalenaberg 67 
 
31.05. Pfingstsonntag 
 08.15 Uhr hl. Messe 
 musik. Gestaltung: Kirchenchor 
 Magdalenaberg  

                         Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
31.05.  Pfingstsonntag 
 09.00 Uhr hl. Messe 
 es singt der Kirchenchor  
                  Marienkirche Inzersdorf 
 
31.05. Marienandacht 
 Bittprozession zum Bildstock der 1000-
 jährigen-Eiche 
 mit Bläsergruppe der Musikkapelle 
 Treffpunkt um 19.30 Uhr  
                            Huemer zu Auern 
 
 

Juni 2009 
 
01.06. Kirchenkonzert 
 20.00 Uhr, MV Inzersdorf/Magdalenaberg
              Pfarrkirche Magdalenaberg 
 
07.06. Erstkommunion Magdalenaberg 
 08.45 Uhr Einzug mit der Musikkapelle 
 Pettenbach 
 09.00 hl. Messe   
                        Pfarrkirche Magdalenaberg 
 anschl. Frühschoppen   
                      Volksschule Magdalenaberg 
 
08.06. Vortrag: „Ehrenamt: Ausgenutzt oder 
 wertgeschätzt“ 
 Beginn: 20.00 Uhr   
                 SPES-Familienakademie 
 
 
   Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

  (Franz Gegenleitner) 
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